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.Der Tertiär- und Industrie-Erlebnispark Stöffel ist ein 
Freilichtmuseum im Westerwald. Benannt ist er nach dem 
Stöffel, einer zwischen den Bächen Nister und Hornister 
liegenden Basaltkuppe im Bereich der Gemeinden Enspel, 
Stockum-Püschen und Nistertal im Westerburger Land. 

Der Park ist entstanden in dem mit rund 140 Hektar größ-
ten zusammenhängenden Basaltabbaugebiet im Wester-
wald. Der Basaltabbau auf dem heutigen Park-Gelände 
wurde im Jahr 2000 eingestellt. Direkt im Anschluss be-
findet sich jedoch ein heute noch aktiver Basaltbruch. Auf 
dem Gelände befindet sich ein in seiner Vollständigkeit 
einzigartiges Ensemble von historischen Industriebauten 
der Basaltverarbeitung und eine bedeutsame Fossillager-

stätte aus dem späten 
Paläogen (früher als 
„Tertiär“ bezeichnet) 
vor 25 Millionen Jahren. 
In den Sedimentablage-
rungen eines durch ei-
nen Vulkanausbruch 
verschütteten Sees, die 
zu Ölschiefer geworden 

sind, wurden seit 1990 zahlreiche Fossilien entdeckt. Der 

 

Neben der bereits zum Museum umgebauten historischen 
Werkstatt entsteht in einem Brechergebäude von 1902 das 
„Basalt-Industrie-Museum“. Ein Teil des ebenfalls neu entste-
henden Infozentrums soll das „Tertiär-Museum“ beherbergen. 

Ein Aussichtsturm im Randbereich des Areals verschafft einen 
Gesamteindruck. Verschiedene Denkmalpfade und Themen-
wege nehmen Einzelbereiche der Basaltverarbeitung auf und 
veranschaulichen den Weg des Basalts im Gelände. Im unteren   
Steinbruchbereich soll ein Besucherzentrum „Grabungen“ 
entstehen, in dem die Besucher wissenschaftliche Grabungen 
besichtigen und die Präparation von Fossilien in der Präparati-
onswerkstatt miterleben können sollen.  

Hauptgebäude, SeitenansichtAls Beson-
derheit für den Park ist die Wiederan-
siedlung botanischer „Exoten“ vorgese-
hen - heutigen Verwandten der damali-
gen Pflanzengesellschaften. Zuvor muss 
die genaue Zusammensetzung der tertiä-
ren Flora analysiert werden, wofür eine 
paläobotanische Dissertation der erste 
Schritt war. Derzeit läuft die Rekultivie-
rung einzelner Teilgebiete des Basalt-
Tagebaues. Im Zuge dessen wird das 
anstehende Gelände wieder zu einer 
kräftig gegliederten Landschaft mit Hö-

henunterschieden von bis zu 100 Metern und einem zentral 

gelegenen Badesee mit Spaß- und Kultur-
Stationen. 

Im Spätherbst 2005 
wurde eine 17 Me-
ter hohe Aussichts-
warte bei Stockum-
Püschen mit integ-
rierter Wetterwarte 
errichtet. Von dort 
können Parkbesu-
cher und Wanderer 
die Arbeiten im 
aktiven Teil des 
Steinbruchs und das 
Wachsen des Erleb-
nisparks verfolgen. 
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